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Antrag 
Die SPD Fraktion im Verbandsgemeinderat Hachenburg beantragt, Maßnahmen zum Hitzeschutz an 
den Grundschulen der Verbandsgemeinde zu prüfen und im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel 
umzusetzen. 
Hierzu sollen - erforderlichenfalls mit fachkundiger externer Unterstützung - insbesondere folgende 
Maßnahmen geprüft werden: 

 Einsatz mobiler oder stationärer Klimageräte/-anlagen in den Klassenräumen, abhängig von 
Wirtschaftlichkeit, technischer Umsetzbarkeit und Nutzung der Räume 

 Schaffung zusätzlicher Schattenplätze auf den Schulhöfen 
 Nachrüstung bzw. Erweiterung von Verschattungsanlagen an den Fenstern 

Die Prüfung soll in enger Abstimmung mit den jeweiligen Schulleitungen erfolgen. Darüber hinaus ist zu 
prüfen, ob die Planung, Umsetzung und Unterhaltung der Hitzeschutzmaßnahmen auf die AöR 
übertragen werden kann. 
Die ersten Ergebnisse der Prüfung sollen im zuständigen Ausschuss vorgestellt und vorberaten werden. 
In der Folge sollen - mit dem Ziel einer Realisierung im kommenden Jahr – Schritte zur Umsetzung 
getroffen werden.  
 
Begründung 
Die zunehmenden Hitzewellen sind eine unmittelbare Folge des fortschreitenden Klimawandels. 
Deshalb muss die Anpassung öffentlicher Gebäude an die veränderten klimatischen Bedingungen 
deutlich beschleunigt werden.  
Dies betrifft nicht nur Schulen und Kindertagesstätten, sondern ebenso Senioreneinrichtungen und 
Krankenhäuser, in denen sich besonders schutzbedürftige Menschen aufhalten. 
Die vergangenen Tage und Wochen haben gezeigt, wie schnell sich Klassenräume auf Temperaturen 
von deutlich über 30 Grad aufheizen können.  
Solche Temperaturen erschweren konzentriertes Lernen und beeinträchtigen die Leistungsfähigkeit 
sowie das Wohlbefinden der Schüler ebenso wie den Lehrkräften.  
Die Finanzierung der Maßnahmen soll vorrangig durch Förderprogramme von Bund und Land erfolgen. 
Darüber hinaus ist zu prüfen, ob Mittel aus dem Sondervermögen des Bundes für Investitionen in die 
kommunale Infrastruktur in Anspruch genommen werden können.  
Sofern die Förderbedingungen dies zulassen, könnte dadurch eine vollständige Finanzierung der 
Maßnahmen ermöglicht werden. Andernfalls sind entsprechende Mittel in den Haushaltsberatungen 
vorzusehen. 
 
Hachenburg, den 10.07.2026 
stellv. Fraktionsvorsitzender Clint Sikorski  


